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Und wie jedes Mal, wird auch der
aktuelle Patientenfall unter dem
Thema: „Abnehmbar oder Festsit-
zend:  Zeitgemässe Lösungen für
die Implantatprothetik“ wieder
eine neue Herausforderung für die
Teilnehmer darstellen.

Modern, innovativ und doch
dem Alltag des Zahntechnikers ent-
sprechend. Das waren die Vorgaben

für den neuen Candulor Kunst-
ZahnWerk®-Wettbewerb zur IDS
2011. Internationale Teilnehmer
aus ganz Europa, USA und Kanada
zeigen zu jeder IDS ihr Können. Die
neue Herausforderung wird es sein,
eine totale Rekonstruktion in Kom-
bination mit einer schleimhautge-
tragenen Totalprothese und einer
implantatgetragenen Versorgung
zu fertigen. Alle Arbeiten müssen

nach der Gerber-Aufstellmethode
und mit den gratis zur Verfügung
gestellten Zähnen von Candulor
und Implantatteilen von CAMLOG
gefertigt werden.

Der komplette Patientenfall
wird von Candulor zur Verfügung
gestellt. Detaillierte Angaben er-
leichtern die Lösung der Aufgabe.
Selbstverständlich werden ebenfalls
die passenden Gipsmodelle, Prothe-
senzähne (Candulor Composite
NFC) und Implantatteile zuge-
schickt. Die fertigen Prothesen sind
ausschliesslich im Candulor Artiku-
lator oder Condylator abzugeben.

Für alle Teilnehmer, die ihre Ar-
beit zusätzlich dokumentieren, be-
stehen weitere Gewinnchancen.
Denn die besten Dokumentationen
werden ebenfalls prämiert. Eine
Jury, welche sich aus Prothetik-Ex-
perten und Praktikern zusammen-
setzt, bewertet jede einzelne Arbeit. 

Anlässlich der Candulor Presse-
konferenz an der Internationalen
Dental-Schau IDS 2011 in Köln am
Freitag, dem 25. März 2011, erhal-
ten die Gewinner persönlich die
Preise überreicht.

Alle fertiggestellten Arbeiten
werden während der IDS  direkt am
Candulor Messestand ausgestellt.
Die eingereichten Dokumentatio-
nen werden in diversen Fachzeit-
schriften veröffentlicht. 

Anmeldung:
Für die Teilnahme sollte sich

spätestens bis zum 29. Oktober
2010 angemeldet werden.

Das Anmeldeformular ist im
Internet unter www.candulor.com
erhältlich. Weitere Infos sind telefo-
nisch unter +49 7731 79783-0 oder
direkt bei der Candulor Dental
GmbH, Am Riederngraben 6, 
78239 Rielasingen-Worblingen,
Deutschland, zu bekommen. DT

Abnehmbar oder Festsitzend?
Erneut ist Candulor eine Kooperation mit CAMLOG eingegangen, um den nächsten 

KunstZahnWerk-Wettbewerb an der IDS 2011 in Köln wieder spannend zu gestalten.
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Zusätzlich die Prämierung der
besten Dokumentationen sowie
weitere zahlreiche Sachpreise!

Preise
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Cleankeys Hygienetastatur
Die neue ultradünne Tastatur für den Hygienebereich in der Zahnarztpraxis. Leicht mit allen herkömmlichen Desinfektionsmitteln 

zu reinigen und desinfizieren. Die Tasten von Cleankeys reagieren exakt auf Ihre Berührung, deren Sensibilität Sie selber bestim-

men können. Jeder Ihrer Anschläge wird in Form eines kurzen, harmonisch klingenden Tones in der gewünschten Lautstärke wie-

dergegeben. Das integrierte Trackpad macht die Benutzung einer separaten Maus überflüssig. Cleankeys  ermöglicht Ihnen so ein 

völlig freies Arbeiten. Erhältlich mit: hochwertiger Glas- oder Acrylicoberfläche, Wireless und als CH-Version. Passt zu Windows 

und Mac Computersysteme.

Cleankeys Glas wireless, CH-Version, St. 107149  594.—

Cleankeys Acrylic wireless, CH-Version,  St. 107150   540.—

ANZEIGE

Die Schweizer Dental-Labors und
die Zahntechnik allgemein sehen
sich mit massiven Veränderungen
konfrontiert. Die Fer-
tigungstechnik wan-
delt sich radikal, ist
Zirkonoxid das Mate-
rial und CAD/CAM
die Technik der Zu-
kunft? Dazu kommt
der Dentaltourismus
und Zahnersatz aus
Asien, der an den Umsätzen und
Margen nagt.

Wie kann die Zahntechnik ihre
Position sichern und verbessern?
Ein Weg wäre die Profilierung als
unverwechselbares „Servicelabor“
durch Anbieten von Gesamtlö-
sungen und individueller Dienst-
leistungen. Was ist „State of the
Art“, wie ist der Stand der Technik?
Antworten auf diese Fragen erhal-
ten Zahntechniker und Zahntech-
nikerinnen in konzentrierter
Form am Samstag, 6. November
2010, im Verkehrshaus Luzern ver-
mittelt.  

Branchenbekannte Referen-
ten aus der Schweiz und Deutsch-
land präsentieren zukunftsorien-
tierte Modelle inklusive der mög-

lichen Veränderungen, denen
diese unterliegen werden. Der
Kongress steht unter der Schirm-

herrschaft aller mass-
geblichen Schweizer
Berufsverbände.

Eine grosse In-
dustrieausstellung
ergänzt die Referate
und gibt Einblick in
die neuesten Pro-
dukte. Der Veranstal-

tungsort könnte nicht besser ge-
wählt sein. Wo sonst ist der techni-
sche Wandel derart sichtbar? Ein
musikalisches Rahmenprogramm
sorgt für Entspannung. 

Der Kongress bietet die einma-
lige Chance, mit Kolleginnen und
Kollegen gemeinsam und aktiv
daran zu arbeiten, dass aus den 
Risiken des Berufswandels Chan-
cen werden.

Information und Anmeldung:

CAMLOG Schweiz AG
4053 Basel
Tel.: 061 565 41 41
events@camlog.com
www.zahntechnik-kongress.ch
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Mit Blick in die Zukunft
Am 6. November lädt CAMLOG zum 

Zahntechnik-Kongress ins Verkehrshaus nach Luzern.


